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Wahl Kirchengemeinderat 13. / 14.03.2010
Auf dem Bild sind die neu gewählten Kirchenge-
meinderäte und –innen mit Herrn Pfarrer Max Wiest
zu sehen.

Wegen schlechter Witterung konnte am Palmsonntag keine
Palmweihe auf dem Rathausvorplatz stattfinden.

In der Kirche wurde ein festlicher Palmsonntagsgottesdienst gefeiert.

Zu einem Schmuckstück in unserer
Ortschaft ist wieder der Osterbrunnen
geworden; liebevoll gestaltet von den
Frauen des Obst- und Gartenbau-
vereins.

Mit den von den Schülerinnen und
Schülern der Grundschule Großkuchen
angemalten Eiern, wurden anschließend
Raupen gebastelt, welche die Bäume
rund um den Osterbrunnen verzierten.

Für eine saubere Umwelt waren auch in Groß-
kuchen Ende März wieder die Kinder und das
Lehrerkollegium der Grundschule Großkuchen
unterwegs, um achtlos weggeworfenen Müll
einzusammeln.

Allen Helferinnen und Helfern ein herzliches
Dankeschön.



Mit Feuereifer waren die Erstklässler
der Grundschule Großkuchen bei der
Sache, als es darum ging, „ihren
Einschulungsbaum“ in die Erde zu
pflanzen.

Unterstützung bekamen sie bei der Ein-
pflanzung des Birnbaumes, welcher als
bleibende Erinnerung an die Schulzeit in
Großkuchen erinnern soll, durch Herrn
Ortsvorsteher Josef Weber.

Gemeinsam wurde mit Musik, Gesang und sportlichen Darbietungen
der 1. Mai begrüßt.

Bild: Maibaum 2010 in Kleinkuchen
Bild: Maifeier in Großkuchen

50 Jahre Mitteilungsblatt Großkuchen
Mit großer Weitsicht hat sich der damalige Bürgermeister Anton Wengert vor 50 Jahren entschlossen, ein Nachrichtenblatt für die
Gemeinde Großkuchen in eigener Regie herzustellen. Ihm war es damals schon wichtig, die Bürgerinnen und Bürger über die
Gemeinde, Kirche und Vereine zu unterrichten, um sie so auch am öffentlichen Leben zu beteiligen.

Bemerkenswert ist zudem auch, dass diese Form der Mitteilung schon einige Sitzungspunkte im Gemeinderat und Ortschaftsrat
überstanden hat und nach 50 Jahren immer noch als eine „Datenquelle“ für die Gesamtortschaft Großkuchen gilt.



Wegen schlechtem Wetter konnte die
katholische Kirchengemeinde dieses
Jahr keine Prozession zu Fronleich-
nam durchführen.

Deshalb wurde zusammen mit Herrn
Pfarrer Max Wiest ein festlicher
Gottesdienst in der Kirche gefeiert.
.

Bei Sonnenschein und warmen
Temperaturen wurde Ende Juni das
Kinderfest gefeiert.

Nach einem schöner Festzug, an
dem auch wieder Vereine teil-
nahmen, konnte das Fest im
Freien stattfinden.

Dort sah man dann tolle Spiele und
Vorführungen, dargeboten vom
Kindergarten und der Grundschule.

Anschließend feierten alle wieder
ein generationenverbindendes Fest.



Bei heißem Wetter schauten Anfang Juli interessierte
Einwohnerinnen und Einwohner bei der Hauptübung
der Feuerwehren zu und konnten sich so mit wichtigen
Aufgaben der Feuerwehr vertraut machen.

Eine schöne farbenfrohe Blumenpyramide
zierte auch dieses Jahr wieder den
Eingangsbereich beim Rathaus Großkuchen.

Sprichwörtlich „Aus der wahren Quelle trinken“
konnten einige Ministrantinnen und Ministranten mit
ihren Begleitern und Herrn Pfarrer Max Wiest aus
der Seelsorgeeinheit Heidenheim-Nord während ihrer
Wallfahrt nach Rom.

Mit der Beschaffung des
Geschwindigkeitsmess- und
-anzeigegeräts soll insbeson-
dere die Sicherheit der Fuß-
gänger verbessert werden.



Nach fast 20-jähriger Tätigkeit in der Seelsorgeeinheit Heidenheim-Nord verließ Herr Pfarrer Max Wiest im August unsere
Kirchengemeinde. Ihm zu Ehren fand ein feierlicher Abschiedsgottesdienst in der Kirche sowie ein anschließender Empfang im
Gemeindehaus statt. Zahlreiche Gäste und Gemeindemitglieder nahmen an dieser Feier teil. Als Abschiedsgeschenk überreichte
Ortsvorsteher Josef Weber im Namen der Gesamtgemeinde eine Kerze mit dem Aufdruck des Rathauses Großkuchen.

Aus Restmitteln wurde im Eingangsbereich der Turn-
und Festhalle die Fassadenplatten erneuert. Die Neuge-
staltung des Blumenbeetes mit Kugellampen wurde aus
den Mitteln des Ortschaftsrates finanziert.

Das Herbst-VdK-Treffen
wurde vom Ortsverband
Großkuchen mit Unterstützung
des Gesangvereins „Frohsinn“
Großkuchen in der Turn- und
Festhalle Großkuchen ausge-
richtet.

Im Zuge der Straßen-Instandsetzung konnten wieder
einige Straßen in der Gesamtortschaft instandgesetzt
werden.
Die Ortsverbindungsstraße (unser Bild) zwischen
Großkuchen und Elchingen wurde jetzt mit Rand-
steinen dauerhaft gerichtet.



Auch im Friedhof Großkuchen gab es einige Neuerungen. Neben den Gießkannenhaltern an den Wasserstellen wurde auch ein
Geländer am Weg entlang zum Kolumbarium angebracht.

Im Oktober konnte in der Katho-
lischen Kirche in Großkuchen
wieder ein schöner Erntedank-
altar sowie ein Erntedankteppich
bewundert werden.

Um bei bestimmten medizinischen Notfällen (Herz-Kreis-
lauf bzw. bewusstlose Person) die Zeit vom Notruf bis zum
Eintreffen des Rettungsdienstes und Notarztes zu über-
brücken, wird seit kurzem parallel auch die örtliche Feuer-
wehr alarmiert.

Dazu wurden die Abteilungen Großkuchen und Kleinkuchen
von der Ortschaftsverwaltung Großkuchen jeweils mit
einem Notfallrucksack ausgestattet. Dieser enthält neben
einem lebensrettenden Frühdefibrillator auch Gerätschaften
zur Beatmung sowie diverses Verbandsmaterial.

Damit leistet die Feuerwehr einen zusätzlichen wertvollen
Beitrag zur Sicherheit und schnellen medizinischen Hilfe.



Was für unsere Gesamtort-
schaft auch in Zukunft wichtig
ist, darüber wurde in einer
Klausurtagung beraten, zu
Papier gebracht und danach der
Stadtverwaltung Heidenheim
übergeben.

Eine gut besuchte und schöne Seniorenfeier erlebten unsere Seniorinnen und Senioren am 1. Advent. Zahlreiche Ehrengäste
waren zur Feier gekommen, darunter auch BM Domberg. Für Unterhaltung sorgten der Musikverein Großkuchen, der Gesang-
verein „Sangeslust“ Kleinkuchen sowie eine Tanzgruppe vom Sportverein Großkuchen. Die Bewirtung erfolgte durch den
Gesangverein „Frohsinn“ Großkuchen und die Ausschmückung der Halle übernahm der Obst- und Gartenbauverein.

Im neuen Teilortsarchiv Großkuchen, in dem nun insgesamt 1.979 einzelne Nummern verzeichnet sind, übergab Dr. Helmut
Weimert vom Geschäftsbereich Historische Museen und Archiv im Beisein des Ortschaftsrates Großkuchen, jeweils ein Findbuch
an Herrn Oberbürgermeister Bernhard Ilg sowie an Herrn Ortsvorsteher Josef Weber.



Bei der Weihnachtsfeier von der Grundschule
Großkuchen, zeigten uns die Schülerinnen und Schüler
ihre Schauspielerfähigkeiten.

Viel Beifall war der Lohn für die Akteure bei den
verschiedenen Aufführungen.

Ein besonderer Dank geht hiermit an das Lehrer-
kollegium der Grundschule Großkuchen.

Nach diesem bildlichen Jahresrückblick bedanke ich mich bei Oberbürgermeister Ilg und der Stadtverwaltung Heidenheim, beim
Gemeinderat und Ortschaftsrat für die konstruktive Arbeit unserer Gesamtortschaft.

Bedanken möchte ich mich auch bei allen Vereinen und Organisationen für die Veranstaltungen während des Jahres, denn sie sind
eine Bereicherung für unsere Gesamtortschaft.

Ein herzliches Dankeschön an die Bürgerinnen und Bürger, die unsere Gemeinschaft und das Miteinander aktiv gestalten und
stärken.

Allen kranken Mitbürgerinnen und Mitbürger wünsche ich baldige Besserung.

Für das begonnene Jahr 2011 wünsche ich Ihnen und Ihren Lieben nochmals ein gutes Neues Jahr, erfolgreiches Anpacken, die
Zeit zu genießen, Gesundheit, privates Glück und die Erfüllung Ihrer Wünsche und Hoffnungen

Ihr

Josef Weber / Ortsvorsteher


